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Geschichtlich - cultureller Theil.

Unter Mitwi i tag mehrerer Facliscliriflsteller sesammelt und znsammengesîellt

Hans Commenda,
k. k. prov. Gymnasiallehrer in Linz.



N B . Jene Büchertitel, die der Herausgeber der gütigen Mittheilung
anderer Herren verdankt, denen einstweilen an dieser Stelle der geziemende
Dank für ihre .so entscheidende Mithilfe ausgesprochen sei, sind in folgender
Weise ersichtlich gemacht:

Dr. A. = P. T. Herr Dr. Carl Ackermann, Oberlehrer in Kassel.
Cz. = „ Albin Czerny, Bibliothekar des Stiftes St. Florian.
Hb. = „ Dr. W. Habison, weil. Secretar der Linzer Handelskammer.
Htm. = „ Dr. A. Hitnaair, Amanuensis der k. k. Univ.-Bibl. in Wien.
K. = „ J. M. Kaiser, Custos des vaterl. Museums in Linz.
Kch. = „ J. Friedr. Koch, evangel. Pfarrrer in Gmunden.
Klb. = „ Jos. v. Kolb, weil. k. k. Conservator in Urfahr-Linz.
M. = „ Konrad Meindl, Stiftsdechant in Keichersberg.
0. = „ F . Ohlenschlager, kgl. Gym.-Prof. in München, in dessen

bibliogr. Schriften über die Urgeschichte von Baiern.
Seh. == „ Franz Scheichl, Prof. der Linzer Handels-Akademie.
Schi. == „ Dr. Ant. Schlossar, Die Literatur der Steiermark, Graz 1886.
Stb. = „ Jos. Straberger, k. k. Conservator in Linz und Pfleger des

Germ.-Mus. in Nürnberg.
Y. = „ Gottf. Vielhaber, Chorherr und Archivar des Stiftes Schlägl.
"W". = „ Dr. Hanns Widmann, Prof. an der k. k. Oberrealschule

in Steyr.

Der Ursprung in Bibliotheks-Katalogen und antiquarischen Bücher-
Verzeichnissen gefundener Büchertitel ist durch Klammern ersichtlich ge-
macht, z. B. (Wien, Kubasta) etc.

B. P. = Bibliotheca publica in Linz.












































